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dieser ragen oft kleinere und gröfsere Klippen aus demMeerehervor.DafehltesnichtanseltsamenundwechslungsreichenLandschaftsbildern;einenganzteskenAnblickabergewährtdieKüsteda,woströmeihrEndeimMeerefinden.SoistesanderWestküste,wodasLavafeldderCimelieninsMeerfällt,oderimNordenanderCalaCinqueDentigenanntenBucht(Fig.1).BaldsteigenhierdieschwarzenFelsenrechtwieMauernausdemMeereauf,baldziehensichsteile,mitgrofsenFelstrümmernübersäeteAbhängezumGestadehinab;hierunddorterhebensichhohe,phantastischgeformteFelszacken.DieKüsteistimgemeinennichtdurchgröfsereBuchtengegliedert,aberinmannigfacherWeisedurchkleinereEinschnittezackt.DochsindfastalledieseAnfahrten,diemeistdieBezeichnungCale,Calette,Portiführen,nurfürFischerbootegeeignetundzumTeilauchvomLandehernurmitMüheundaufgewundenemFufssteigegänglich.DereinzigeHafenderInsel,dereinigermafsendiesenNamenverdient,befindetsichanderspitze.DieLavaströmederVulkaneCuddieBruciateundCuddieMontihabenhierzweiLandspitzengebildet,diePuntadellaCroceundPuntaS.Leonardo,zwischendeneneinenachNordwestengeöffneteBuchtliegt.DerinnersteTeilderselbenwirddurchKlippenreihen,dievondenbeidenSeitenderBuchtgegeneinanderspringen,gegendasäufsereMeerzuabgeschlossen.DiesistdereigentlicheHafen.EristdurchdiewähntenKlippenreihen,diemannatürlicheHafendämmenennenkann,unddiemaninneuesterZeitnochdurchkünstlicheMolenverstärkthat,hinreichendvordenFlutengeschützt.DieschwereZugänglichkeitdesHafens—dieKlippenlassennureineziemlichschmaleEinfahrt—mochtegeradeinfrüherenZeiten,wosicherheitaufdemMittelmeereherrschte,alsVorzugerscheinen.HeutzutageistderHafen,derinseinemInnerenzumTeilmitFelsenerfüllt,sehrseichtundandentiefstenStellennurwenigüberzweiFadentiefist,nurfürdieSegelbarkenundFischerbootederEinwohnergeeignet.DiegrofsenDampferankerndraulsenvordemEingängederBucht.DieserHafenhatimAlter-tumealsLandungsstellegedientunddientalssolche

 auch heute . Daneben kommtnurnochderPortoScaurianderSüdwestküsteinBetracht,unddieseristesoffenbar,denEdrisi2)meint,wenneralseinzigenHafenaufderInseleinenanführt,deraufderSüdseitesichbefindeundwenigstensvoreinigenden(nämlichvorNord-undOstwind)geschütztsei.InderarabischenZeitscheintalsoeinmalhierderLandungsplatzsichbefundenzuhaben.

 Rauh und schwerlichistauchdasInnerederInsel,erfülltvonerloschenenVulkanenundderenLaven.DenmittlerenTeilnimmtderGebirgsstockderMontagnagrandeein,dereineziemlichausgedehnteFlächevongefährdreieckigerGestaltdecktunddiehöchstehebungderInsel(836m)hält.AnseinenAbhängenfindensichmehrerekleinerekegelförmigeHügelmitKratern,diezumTeilnochguterhaltensind.AufderNordwestseitesenktsichdiesbirgeallmählichzudemKraterseeBagnodell’Acquahinab,steilerfälltesgegenSüdenab,zumTeilinschroffenWändenundinmitFelstrümmernbedecktenTerrassen,währendesaufderganzenOstseitejähundunzugänglichindastiefeThalabstürzt,welchesdieMontagnagrandevondemkegelförmigenMonteGibele(700m)trennt.DierauhenHöhendiesesGebirgeskommenfürAnbauundmenschlicheBesiedelungnichtinBetracht;umsofruchtbarersinddiekleinensenkungen,welchedasCentralgebirgeumgeben.SehreigenartigundvongrofserlandschaftlicherSchönheitsindnamentlicheinigetiefeKessel,welchevollständigvonsteilenWändeneingeschlossensind.SoliegtunterdemWestabfallederMontagnagrandedasThalvonMonastero,dasetwa2kmlangunddurchschnittlich0,5kmbreitist.DerThalbodenisteinegleichförmigebeneFläche,schachbrettartiginGärtenundFelderabgeteilt;aufkeinerSeiteöffnetsicheinAusgangausdemThale.DasThalvonGhirlanda,östlichvonderMontagnagrandeunterdemAbsturzedesMontebelegelegen,istinjederHinsichtdasGegenstückvondemvonMonastero.EinebesondereErwähnungdientauchdasGebietdesvorhergenanntenSeesBagnodell’AcquaimNordenderInsel(Fig.2).DerSee,dervomMeeredurcheinenschmalen,hohenLandstreifengetrenntist,istringsvonhohenFelsmauernundsteilenAbhängen,diesichbis150merheben,umgeben.MitBuschwerkundKaktussinddieThalwändekleidet,derhorizontaleThalgrundandenUferndesSeesistmitergiebigenFeldernbedeckt.UberdenSeehinwegsiehtmangegenSüdostendenbewaldetentenRückenderMontagnagrande,imSüdwestendieLavamassendesderMontagnagrandeimWestengelagertenMonteGelfiser,dieinihrerRegellosigkeitbeinahedasAnseheneineseingestürztenBergeswähren,vonhohenFelszackenwievonZinnenragt.DengröfstenTeildesThalgrundesnimmtderetwa600mlange,durchschnittlichungefähr400m

2 ) Amari , Biblioteca arabo - sicula I , 53 .


